
Dienstag, 
14. Dezember 2010 
11.00 - 15.00 Uhr

Willy-Brandt-Haus
Wilhelmstr. 141
10963 Berlin

Einladung

Afghanistan-Konferenz 
der SPD

www.afghanistan.spd.de 

Die SPD hat nach einem intensiven Diskussionsprozess Anfang des Jah-
res einen Strategiewechsel beim Einsatz in Afghanistan gefordert und
auch gegenüber der Bundesregierung durchgesetzt. 2011 wird Afghanis-
tan in der Lage sein, bereits in einigen Regionen Eigenverantwortung zu
übernehmen.

Der von der SPD benannte zeitliche Korridor für den Abzug der interna-
tionalen Kampftruppen ist international mittlerweile Richtmarke. Der
NATO-Gipfel in Lissabon hat dies mit der Festlegung auf das Jahr 2014
gerade bestätigt. Auch die Bundesregierung ist nach anfänglicher har-
scher Kritik an dem von uns geforderten Zeitkorridor auf diese Linie ein-
geschwenkt.

Die von der SPD geforderte Umschichtung des deutschen ISAF-
Kontingents zugunsten einer verstärkten Ausbildung afghanischer
Sicherheitskräfte macht Fortschritte. Damit wird die Grundlage für eine
schrittweise Sicherheitsübergabe an die Afghanen geschaffen. 

Die auf unsere Forderung hin deutliche Aufstockung der Mittel für den
zivilen Wiederaufbau hat zu einem Mehr an konkreter Hilfe für die
Menschen in Afghanistan geführt.

Bei der Mandatierung des Afghanistan-Einsatzes im Februar 2010 haben
wir angekündigt, dass wir sehr sorgfältig darauf achten werden, ob die
Bundesregierung ihre Zusagen einhält, um die Voraussetzung für den
Abzug der Bundeswehr zu schaffen. 

Über Fortschritte, weiter bestehende Herausforderungen und Schwie-
rigkeiten sowie unser künftiges Engagement in Afghanistan wollen wir
auf dieser Konferenz mit Ihnen und zahlreichen Expertinnen und
Experten diskutieren. 

Der SPD-Parteivorstand und die SPD-Bundestagsfraktion laden Sie dazu
herzlich ein. 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Sie vorab über die Seite www.afghanistan.spd.de
Fragen stellen können, die auf der Konferenz behandelt werden. 

Die Konferenz können Sie auch auf www.afghanistan.spd.de über Live-Stream verfolgen.



Programm
11.00 Uhr Eröffnung

Sigmar Gabriel MdB, Vorsitzender der SPD

Rede

Dr. Gulalai Noor Safi,
Parlamentsabgeordnete aus der Region Masar-e-Sharif, 
Mitglied des Hohen Friedensrats

11.40 Uhr Panel

Statement 

Botschafter Michael Steiner,
Sonderbeauftragter der Bundesregierung für Afghanistan und Pakistan

Statement 

Generalleutnant Rainer Glatz,
Befehlshaber des Einsatzführungskommandos der Bundeswehr 

Statement 
Ulrich Post,
Vorsitzender des Verbands Entwicklungspolitik deutscher 
Nichtregierungsorganisationen (VENRO), 
Leiter Politik und Außenbeziehungen der Deutschen Welthungerhilfe e.V.

Statement
Dr. Citha D. Maaß,
Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP) 

Moderation: Dr. h.c. Gernot Erler MdB,
Stellvertretender Vorsitzender der SPD-Bundestagsfraktion

12.20 Uhr Pause

12.50 Uhr Diskussion

14.40 Uhr Schlusswort
Dr. Frank-Walter Steinmeier MdB, 
Vorsitzender der SPD-Bundestagsfraktion

15.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Die Veranstaltung wird deutsch/englisch – englisch/deutsch übersetzt.

Verkehrsverbindung:

Linie U1 + U6 ➯ Bahnhof Hallesches Tor

Linie S1 + S2 ➯ Bahnhof Anhalter Bahnhof

Bus M41 ➯ Haltestelle Willy-Brandt-Haus
(direkt vom / zum Hauptbahnhof)

Organisatorische Hinweise
zur Veranstaltung:

Bitte melden Sie sich bis zum
09. Dezember 2010 an.

Gäste, die eine codierte
Einladung erhalten haben, 
folgen bitte diesem Link:
https://anmeldung.spd.de

Gäste ohne Einladung können
sich und weitere Gäste unter 
folgendem Link anmelden:
https://
anmeldung.spd.de/v/10169

Einlass ab 10.00 Uhr

Bitte bringen Sie Ihren
Personalausweis bzw. den
Presseausweis mit.

Wir möchten darauf hinweisen,
dass auf Grund von Bauarbei-
ten der Einlass zur Veranstal-
tung über den Eingang der
Passage erfolgt. 
Wir bitten um Verständnis,
dass es deshalb bei Akkredi-
tierung und Garderobenab-
gabe ggf. zu Verzögerungen
kommen kann. 

Reisekosten können leider
nicht übernommen werden.

Rückfragen bitte an die
Abteilung Internationale
Politik beim 
SPD-Parteivorstand
internationales@spd.de
Tel.: 030/2 59 91-438

www.spd.de 


